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	Teilnahme an Personalversammlungen
Im April fand im Kreishaus in Meschede die Personalversammlung für Lehrerinnen und Lehrer an Grundschulen statt. Anwesend waren außer den eingeladen Lehrerinnen und Lehrern 13 Vertreter des Örtlichen Personalrates und 4 Gäste aus anderen Personalräten. Eingeladen waren ca. 660 Lehrerinnen und Lehrer der Grundschulen aus dem Hochsauerlandkreis. Anwesend waren 27 das sind 4,09 %!!!
Die Personalräte sind in allen Schulformen die gewählte Interessenvertretung der beschäftigten Lehrerinnen und Lehrer. Sie vermitteln bei Konflikten, tragen Anliegen der Beschäftigten der Dienststelle vor, setzen die Rechte der Beschäftigten durch und können im Rahmen der Mitbestimmung Maßnahmen der Dienststelle z. B. Versetzungen, Abordnungen… verhindern. Damit stärken die Personalräte die Rechte der Beschäftigten.
Vor zwei Jahren hat die Landesregierung das Personalvertretungsgesetz verändert. Viele Dinge, die der Personalrat mitzubestimmen hatte, sind dabei gestrichen worden. Die Rechte der beschäftigten Lehrerinnen und Lehrer wurden dabei vermindert. Protest der Betroffenen ist nicht laut geworden. Es scheint wenig Interesse bei den Lehrerinnen und Lehrern an einer starken Personalvertretung zu bestehen.

Die Wahl des Personalrates und Teilnahme an Personalversammlungen ist ein demokratisches Recht, das man nicht leichtfertig abgeben sollte. Personalversammlungen fallen zur Hälfte in die Dienstzeit, teilnehmende Lehrer werden vom Unterricht (nach der 4. Std.) freigestellt, Unterricht darf ausfallen und muss nicht vertreten werden, andere dienstliche Veranstaltungen können während der Zeit der Personalratssitzung nicht stattfinden, denn die Teilnahme an der Versammlung ist das vorrangige Dienstgeschäft, wenn trotzdem andere Veranstaltungen angesetzt werden, ist der Lehrer von Teilnahmepflicht befreit, wenn er zur Personalversammlung geht. Trotz dieser günstigen Voraussetzungen kommt kaum jemand.
Die Personalräte brauchen die Unterstützung der Beschäftigten und sie  brauchen die Rückendeckung der Beschäftigten
Wenn die Beschäftigten durch ihr Nichterscheinen der Dienststelle signalisieren, dass sie sich nicht für die Personalratsarbeit interessieren, wird die Dienststelle den Personalrat nicht als gleichwertigen Verhandlungspartner sehen, die Stellung des Personalrates wird geschwächt und das schadet nicht den Personalratsmitgliedern sondern den beschäftigten Lehrerinnen und Lehrern.
Wir Lehrerinnen und Lehrer können nicht erwarten, dass ein starker Personalrat uns unterstützt, wenn wir ihm unser Desinteresse derartig dokumentieren.
Deshalb rufen wir auf:

Beteiligt euch an den Personalratswahlen!
Nehmt an den Personalversammlungen teil!
Wendet euch an die Personalräte, wenn ihr Probleme habt!
Sicher ist: Wenn es keine Personalräte mehr gibt, werden wir sie sehr vermissen.
www.gew-hsk.de
Anruf erwünscht!                                   Ihre Ansprechpartner für Probleme
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